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Das Bundesministerium für Gesundheit (BMG) beabsichtigt einen Auftrag zur 

Evaluation des Sofortprogramms Cybersicherheit zu vergeben.  

 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Leistungsbeschreibung sowie 

den beigefügten Unterlagen (Anlagen 1 bis 19). Wenn Sie an diesem Auftrag 

interessiert sind, werden Sie um die Abgabe eines Angebotes bis zum  

17. September 2026, 14:00 Uhr, gebeten. 

 

Das Vergabeverfahren wird im Wege eines offenen Verfahrens gemäß den 

Bestimmungen des 4. Teils des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen 

(GWB) sowie der Verordnung über die Vergabe öffentlicher Aufträge (VgV) 

jeweils in der zum Zeitpunkt der Absendung der Auftragsbekanntmachung 

gültigen Fassung durchgeführt.  

Die Abwicklung des Vergabeverfahrens erfolgt elektronisch über die e-Vergabe-

Plattform des Bundes. Allgemeine Informationen zur e-Vergabe-Plattform 

finden Sie unter https://www.evergabe-online.de. 
 

https://www.bundesgesundheitsministerium.de/index.html
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/datenschutz.html
mailto:ZR2@bmg.bund.de
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/
https://www.evergabe-online.de/
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Unterlagen 

Dieses Schreiben ist Bestandteil der Unterlagen, die das BMG Ihnen zur 

Verfügung stellt. Es enthält Informationen über den Ablauf des 

Vergabeverfahrens. Zudem sind die mit dem Angebot auszufüllenden und 

einzureichenden Formblätter beigefügt. 
 

Anlage 1  Leistungsbeschreibung 

Anlage 2  Zeitplan  

Anlage 3  Bewerbungsbedingungen 

Anlage 4  Vertragsentwurf 

Anlage 5  Angebotsschreiben 

Anlage 6  Preisblatt 

Anlage 7  Eigenerklärung Ausschlussgründe 

Anlage 8 Eignungskriterien 

Anlage 9 Eigenerklärung zur Qualifikation des eingesetzten 

Personals  

Anlage 10 Eigenerklärung Referenzen 

Anlage 11 Eigenerklärung zur technischen und beruflichen 

Leistungsfähigkeit 

Anlage 12 Erklärung zu Unterauftragnehmern 

Anlage 13 Bietergemeinschaftserklärung 

Anlage 14 Verpflichtungserklärung Datenschutz Verpflichteter 

Anlage 15 Verpflichtungserklärung Datenschutz Verantwortlicher 

Anlage 16 Hinweisblatt zum Datenschutz 

Anlage 17 Merkblatt Rechnungseingangsplattformen 

Anlage 18 Matrix Zuschlagskriterien 

Anlage 19 Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung 

von Leistungen (VOL/B) vom 5. August 2003 
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Angebots- und Bindefrist  

Veröffentlichung:  18. August 2026 

Ablauf der Angebotsfrist:  17. September 2026, 14:00 Uhr 

Voraus. Zuschlagserteilung: 29. Oktober 2026 

Ablauf der Bindefrist:  26. November 2026 

Der Bieter ist bis zum Ablauf der Bindefrist an sein Angebot gebunden. Der 

Bieter erklärt mit Abgabe seines Angebots, dass er sich bis zu diesem Tag an sein 

Angebot gebunden hält. 

 

Losbildung 

Die zu vergebenden Leistungen sind in Lose unterteilt: ☐ Ja             ☒ Nein 

 

Bieterfragen und Kommunikation 

Fragen oder Hinweise zu den Vergabeunterlagen sind in Textform mittels der  

e-Vergabe-Plattform des Bundes über den Reiter „Nachrichten (Anfragen)“ des 

„AnA-Web“ zu übermitteln.   

 

Fragen oder Hinweise gelten als rechtzeitig, wenn sie spätestens 10 Tage vor 

Ablauf der Angebotsfrist über die o. g. Vergabeplattform eingereicht werden. 

Fragen und Hinweise, die nicht rechtzeitig im v. g. Sinne eingehen, können ggf. 

nicht bis zum Ablauf der Angebotsfrist beantwortet werden. Eine Verlängerung 

der Angebotsfrist findet in diesen Fällen nicht statt. 

  

Der Auftraggeber wird den Bietern rechtzeitig angeforderte Auskünfte erteilen, 

wenn und soweit aus der Fragestellung die Relevanz für die Erstellung der 

Angebote ersichtlich ist. Solche Auskünfte werden allen Bietern gleichzeitig und 

in anonymisierter Form mitgeteilt. Die Beantwortung der Fragen erfolgt durch 

Veröffentlichung von Bieterinformationen über die e-Vergabe-Plattform des 

Bundes.   

 

Telefonische Auskünfte werden nicht erteilt.  

 



 

Seite 4 von 5 

 

Der Auftraggeber nutzt die e-Vergabe-Plattform für die Kommunikation 

während des Vergabeverfahrens. Interessierten Unternehmen wird empfohlen, 

sich frühzeitig auf der e-Vergabe-Plattform des Bundes zu registrieren und die 

Teilnahme am hiesigen Vergabeverfahren zu aktivieren, um über Informationen 

zum Vergabeverfahren eine gesonderte Benachrichtigung zu erhalten. 

Ungeachtet dessen müssen sich die interessierten Unternehmen regelmäßig 

und unaufgefordert über die Veröffentlichung neuer Bieterinformationen 

und/oder Unterlagen eigenverantwortlich informieren. 

 

Inhaltliche Anforderungen an das Angebot 

Mit dem Angebot sind die in diesem Schreiben unten zusammenfassend 

dargestellten Unterlagen vollständig einzureichen. Bei der Angebotsbearbeitung 

sind neben den Hinweisen in den jeweiligen Unterlagen auch die nachfolgenden 

Hinweise zu beachten. 

 

Angebotsprüfung  

Nach Ablauf der Frist zur Abgabe der Angebote werden die Angebote vom 

Auftraggeber anhand der formalen und inhaltlichen Anforderungen geprüft und 

bewertet.  

 

Nachforderungen und Aufklärungsersuchen  

Der Auftraggeber behält sich vor, Unterlagen nachzufordern, ohne dass ein 

Anspruch der Bieter auf eine solche Handhabung besteht. Leistungsbezogene 

Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der 

Zuschlagskriterien betreffen, sind davon ausgeschlossen. Das Vorstehende gilt 

entsprechend für Aufklärungsmaßnahmen und Unterlagen, die erst auf 

Verlangen des Auftraggebers vorzulegen sind.  

 

Zuschlag  

Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. 

Die Details zu den Zuschlagskriterien, der Gewichtung und Bewertung 

entnehmen Sie bitte den Bewerbungsbedingungen (Anlage 3, Ziffer 9). 
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Übersicht über die mit dem Angebot einzureichenden Unterlagen  

Das Angebot muss unter Beachtung der nachfolgenden Gliederung folgende 

Unterlagen enthalten: 

 Unterlage 
Vordruck 

des AG 
verwenden 

Vom Bieter 
selbstständig 
zu erstellen 

1 Angebotsschreiben (Anlage 05) X  

2 Preisblatt (Anlage 06) X  

3 

Eigenerklärung über das 
Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen (Anlage 07) 

X  

4 
Eigenerklärung zu Qualifikation des 
eingesetzten Personals (Anlage 09) X  

5 
Eigenerklärung zu Referenzen  
(Anlage 10) X  

6 

Eigenerklärung zur technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit 
(Anlage 11) 

X  

7 
Ggf. Erklärung zu 
Unterauftragsnehmern (Anlage 12) X  

8 
Ggf. Erklärung zu Bietergemeinschaft 
(Anlage 13) X  

9 

Ggf. Verpflichtungserklärung 
Datenschutz Verpflichteter 
(Anlage 13, Auszufüllen von 
Projektmitarbeitenden des 
Auftragnehmers. Können diese bei 
Angebotserstellung noch nicht 
benannt werden, kann die Anlage im 
Zuschlagsfall nachgefordert werden). 

X  

10 

Verpflichtungserklärung Datenschutz 
Verantwortlicher 
(Anlage 14, Auszufüllen von einer 
vertretungsberechtigten Person (z.B. 
Geschäftsführung)) 

X  

11 
Aussagefähiges Konzept, gem. der 
Leistungsbeschreibung  X 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 

 
gez. Gärtner 


